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[eichenerklarung

Festsetzungen

Hinweise

1157/6

b e st e

3

x

Grenze des Geltungsbereiches der Anderung und Erweit erung
Verkehrsfldche mit Begrenzungslinien

Atigemeines Wohngebiet

Baugrenze

Zahl der Vollgeschosse - als Hachstgrenze

of fene Bauweise

Mafzah! - Meter

Flache fir Versorgungsanlagen - Trafosfation

Bestehende Flurstiicksnummern

Bestehende Flursticksgrenzen

Bestehende Hauptgebiude

Bestehende Nebengebdude

Varschlag fiir die Anordnung von Haupt- und Nebengebiuden
Vorschlag fiir die Grundstiicksteilung

Varschlag fUr die Aufhebung von Grundstiscksgrenzen

Sichtdreieck
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KB GEN Art. 23 der Gemeindeordnung fiir den Freistaat Bayem (Gemeindeor Ny - 4
o\t 98 der Bayer. Bauordnung (BayBO), der Verordnung iber die bai s
Nutzung der Grundstiicke (Baunutzungsverordnung-BauNVO) i. d. F. der Bek vom
23.01.1990 (BGBI | S. 132) und der 5. Verordnung ilber die Ausarbeitung der
Bauleitpléne und die Darstellung des Planinhaltes (Planzeichenverordnung 1990 -
PlanzV 90) vom 08.12.1986 (BGBI Il S. 2263), sowie des MafRnahmengeseizes zum
Baugesetzbuch (BauGB-MainahmenG) i. d. F. der Bek vom 28.04.1993 (BGBI i S.
662) diesen

BEBAUUNGSPLAN NR. 1 .
fiir das Gebiet ~OGachenbach - Nord 3. Anderung” 4is Satzung.
Festsetzungen:

1.  Artder baulichen Nutzung

1.1  Dasim Geltungsbereich des Bebauungsplan liegende Gebiet wird als
allgemeines Wohngebiet (WA) im Sinne des § 4 der Baunutzungsverordnung -
BauNVO- in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.01.1990 (BGBI | S. 132)
festgesetzt.
Zul&ssig sind:

Wohngebaude,

die der Versorgung des Gebietes dienende Laden, Schank- und
Speisewirtschaften, sowie nicht stérende Handwerksbetriebe,

Anlagen fir kirchliche, kulturelle, soziale und gesundheitliche Zwecke.
Ausnahmsweise kdnnen zugelassen werden:

Betriebe des Beherbergungsgewerbes,

sonstige nicht stérende Gewerbebetriebe,

Gartenbaubetriebe,

Stalle fir Kleinfierhaltung als Zubehér zu Kleinsiedlungen und
landwirtschaftlichen Nebenerwerbsstéillen,

Die weiteren Ausnahmen (Anlagen fUr Verwaltung und sporfliche Zwecke sowie
Tankstelien), werden geméR § 1 Abs. 4 BauNVO nicht Bestandteil des
Bebautingsplanes.
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2.2

2.3

3.1

3.2

3.3

34

i Die Zahl der Vollgeschosse wird bei

2R der baulichen Nutzung

I (Erdgeschol}, bzw. 1 VoligeschoR} als Héchstgrenze
+D (Erdgeschof} und ausbaubares Dachgeschof}} ais Héchstgrenze
it (Erdgeschol? und ein aushaubares VoligeschoR) als Héchstgrenze

festgesetzt.
Die Grundflachenzahl (GRZ} wird max, 0,4 festgesetzt.

Die GeschoRflachenzahi (GFZ) wird bei
| mit max. 0,4, bef I+D mit max. 0,7 und bei Il mit max. 0,7 festgesetzt.

Weitere Festsetzungen

Die Dacher der Wohngebaude werden als Satteldacher (SD} mit dunkelgeténter,
harter Bedachung, mit einer Dachneigung von 30 - 38°, festgesetzt. Fir das
Uber 3 Grundstiicke in nord-stidlicher Richtung verlaufende Baufenster in der
norddstlichen Ecke des Geltungsbereiches wird die Dachneigung mit 38 - 45°
festgesetzt.

Der Bestand der Wohnhéauser steht der oben genannten Festsetzung nicht
entgegen.

Die Dacher der Garagen und Nebengebaude werden als Satteldacher, die der
Dachneigung und der Eindeckung der Hauptgebaude anzugleichen sind,
festgesetzt.

Der Bestand der Garagen und Nebengebaude steht der oben genannten
Festsetzung nicht entgegen.

Dachgauben sind auf Hauptgebauden ab einer Dachneigung von 35°
zugelassen. Ausnahmsweise sind ab einer Dachneigung von 30°
Dreiecksgauben zugelassen, wenn diese mafistablich der Dachfldche angepafit
werden. Der FulRpunkt einer Dreiecksgaube darf nicht mehr als 2,00 m betragen.

Ab einer Dachneigung von 35° sind Dachgauben als Schlepp- bzw.
Satteldachgauben in einer max. Breite von 2,00 m und einer Trauthdhe von 1,30
m zu errichten. Dachgauben sind im gleichen Material wie das Hauptgebaude
bzw. ausnahmsweise in Kupfer- oder Titanzinkblech zu decken.

Als Grundstckseinfriedung wird entiang aller StralRenseiten ein 1,00 m hoher
waagrechter oder senkrechter Holzbretterzaun auf verdeckien Pfosten,
festgesetzt. Sockelhéhe davon max. 0,20 m.
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mtegner’t werden. Dlese Gebaude genieften solange Bestandsschutz, wie nicht
Ersatzbauten oder Umbaumafinahmen in gréRerem Umfang stattfinden.
Dachfidchenwasser ist bei allen neu zu errichtenden Gebéuden, soweit moglich,
zu versickem. Bestehende Gebédude sind nicht von dieser Festsetzung betroffen.

Grofe der Grundstiicke

Baugrundsticke far freistehende Einzelhauser missen eine Mindestgréfte von
650 gm aufweisen.

Inkrafttreten

Bei Inkrafttreten des "Bebauungsplanes Gachenbach-Nord 3, Anderung" tritt der
bisherige Bebauungsplan Gachenbach-Nord aufler Kraft
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1.8 0K1. 1333 /
Die Aufsteliung der Andenung des Bebauungsplenes wurde am....U.. L DEL 1394 peschiossen,

e E&(reifr'gmg ToH qe ffﬁéléf‘ 7
Die frilesitige Birgerbetelligung gem § 3 Abs. 1 BauGBfand in der Zeit Bauky

1 0. APR. 1897 2 2 MAl 1997

vom et s e stait.

Die Anderung des Bebauungsplanes wurde it Begrindung gamill § 3 Abs. 2 Bau@s

10 1 1 S GESEPIQQ? ............. bis UZDKTHQ-’

Die Gameinde Gachenbach hat it Baschiu® des Garreinderates
2 1. OKT. 1997
die Anderung des Bebauungsplanes germil § 10 BauGB dls Satzung beschiossen.

Das Landraisamt Netburg-Schrobenhausen hat die Anderung des Bebauungsplanes gem

11 Abs. 1 BauGEB it Bescheid
P e L%~ Clo-2

T A —

Die Genehmigung der Anderung des Bebauungsplanes warde am - ........... oo A gem §
12 BaCB ordsiblich bekennt gemacht. Seff diesem Zeitpunid wird der Bebauungsplen mit
Begriindung wahrend der Dienststunden zu jedenrenns Binsicht bereitgehaiten und tber dessen Inhalt
af Verlangen Ausianft gegeben. In der Bekannfmachung wurde deraf hingewiesen, wo der
Bebaurngsplan eingesehen werden kanmn

Auch wurde af die Rechisfolgen des § 44 Abs. 3 Saiz 1 und 2 und Abs, 4 BauGB, sowie des § 215
Abs. 1 BauGB hingewiesen.

Gerreinde Gachenbach
1. Birgemeister (kY | f


http://www.pdfxviewer.com/
http://www.pdfxviewer.com/

	BP 'Gachenbach-Nord' (3. Änderung).pdf
	ÄS Gachenbach-Nord-4. Änderung-scan

